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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 39 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Verkehrsbehinderungen wegen Römerlauf  
am 8. Mai 2016

Am Sonntag 8. Mai 2016 findet der 11. Römerlauf OBERNBURG statt. Wegen dieser 
überregionalen Veranstaltung kommt es in der Innenstadt zu Behinderungen. 
Die Laufstrecke führt vom Oberen Tor (Start) über die Obere Gasse, Untere Gasse, 
Pfaffengasse, Alte Tennisplätze, Untere Wallstraße, Mainanlagen über die Römerstra-
ße zum Oberen Tor (Ziel).

Die Römerstraße wird aus diesem An-
lass von Samstag, 7. Mai ab 14 Uhr bis 
Sonntag, 8. Mai, 15 Uhr für den Fahr-
zeugverkehr gesperrt. Gleichzeitig wird 
die Römerstraße zwischen Berufs-
schulstraße und Kreßstraße und die 
Kreßstraße für den Verkehr gesperrt.
Die beschilderte Umleitung erfolgt über 
die Lindenstraße, Jahnstraße und Be-
rufsschulstraße wieder auf die Römer-
straße. Ebenfalls gesperrt wird der Rad-

weg ab der Unterführung zur alten Polizeiinspektion bis zum Festplatz Obernburg. 
Fahrradfahrer werden gebeten die beschilderte Umleitung zu nutzen. Radfahrer die 
über den Brückensteg aus Richtung Elsenfeld kommen, werden gebeten am Kreu-
zungspunkt Brückensteg/Pfaffengasse abzusteigen und ihre Fahrräder zu schieben. 
An kritischen Punkten werden Ordner und Feuerwehrleute den Verkehr regeln. 
Die gesamte Laufstrecke einschließlich Badgasse, Kaisergasse, Mainstraße und 
Kirchplatz ist am Sonntag, von 06:00 bis ca. 14:00 für den Fahrzeugverkehr nicht 
nutzbar. Ausfahren ist nicht möglich. Anwohner werden gebeten, ihre Kraftfahrzeuge 
rechtzeitig außerhalb des gesperrten Bereichs zu parken.
Für das Verständnis von Verkehrsteilnehmern und Anwohnern bedanken wir uns ganz 
herzlich. Mehr Info: www.roemerlauf.de 
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Bekanntmachung der Stadt Obernburg  
- Stadtkasse -

Zum 15.05. 2016 sind folgende Steuern und Gebühren zur Zahlung fällig:
	 Gewerbesteuer-Vorauszahlung	 2. Quartal 2016
	 Grundsteuer A	 2. Quartal 2016
	 Grundsteuer B	 2. Quartal 2016
	 Wasser- und Kanalgebühren	 2. Quartal 2016

Geburten
31.03.2016	 Klara Lattin, Raiffeisenstraße 47
	 Eltern: Carolin und Christoph Lattin

Sterbefälle
10.04.2016	 Paul Josef Gucker, Blumenstraße 32
20.04.2016	 Hermann Erich Becker, Untere Wallstr. 12

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel. 619110 oder Email: sandra.reis@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.
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- Nichtamtliche Mitteilungen -
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Andrea Ackermann 25 Jahre im öffentlichen Dienst!

vlnr: Personalratsvorsitzende Ilse Reis, Frau Andrea 
Ackermann, Bürgermeister Dietmar Fieger, Kita-
Leiterin Monika Marek

Das 25-jährige Dienstjubiläum unserer stell-
vertretenden Kindertagesstätten-Leiterin 
Frau Andrea Ackermann am 01.04.2016 war 
Anlass einer kleinen Feierstunde.
Bürgermeister Dietmar Fieger überreichte in 
der Kindertagesstätte Sonnenhügel zusam-
men mit der Vorsitzenden des Personalrats, 
Frau Ilse Reis, eine Dankurkunde und ein 
Blumengebinde.
Während der Erzieherausbildung absol-
vierte Frau Ackermann im Kindergartenjahr 
1985/86 das einjährige Vorpraktikum im Kin-
dergarten Eisenbach.
Ab 01.04.1991 kehrte sie zur Stadt Obern-
burg a.Main zurück. Sie begann als Erzie-
herin im damaligen Kindergarten „Rüdhöl-
le“. Im Juli 1992 wurde ihr die Leitung des 
viergruppigen Kindergartens übertragen. 

Auf Wunsch von Frau Ackermann kam es ab 01.01.2014 zu einem Wechsel in der Kin-
dertagesstätte Sonnenhügel: Die bisherige Stellvertreterin Monika Marek übernahm 
die Leitung und Frau Ackermann stellt sich seitdem den Aufgaben der Stellvertretung.
Die Kolleginnen hatten zusammen mit den Kindern der Kindertagesstätte ein Lied 
komponiert und begeistert vorgetragen. Bürgermeister Dietmar Fieger und Perso-
nalratsvorsitzende Ilse Reis dankten Andrea Ackermann für ihre immer zuverlässige 
Arbeit und ihren unermüdlichen Einsatz. Auch Kita-Leiterin Monika Marek bedankte 
sich im Namen aller Kolleginnen und unterstrich die hervorragende Zusammenarbeit 
sowie ihre Beliebtheit bei allen Kindern und Eltern.

Rententermine im Rathaus
Zur Beantragung von Renten können Sie jeweils für dienstags einen Ter-
min bei der Stadt Obernburg vereinbaren. Bei diesen Terminen handelt es 
sich um reine Antragstermine. Wir empfehlen allen Versicherten, sich vor 
Beantragung einer Rente bei der Rentenberatungsstelle Aschaffenburg, 

Tel. 06021/3520-0, beraten zu lassen oder einen Termin beim Rentenberatungs-
sprechtag, der mehrmals im Jahr im Sitzungssaal des Rathauses stattfindet, wahrzu-
nehmen. Der nächste Beratungstag in Obernburg ist am Dienstag, 24.05.2016.
Eine Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich:
Tel. 06022/6191-11, E-Mail: Birgit.Lapresa@obernburg.de oder persönlich im Bürger-
büro des Rathauses bei Frau Lapresa.
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Johannes Obernburger Grund- und Mittelschule
Forschen mit der Miniphänomenta
Anfang April erlebten die Schüler der 
Johannes Obernburger Grund-und Mit-
telschule zwei besondere Schulwochen: 
Die 52 Stationen der Miniphänomenta, 
die in der Aula und auf Fluren verteilt 
waren, luden zum Experimentieren und 
Staunen ein.
Toll war es, dass die Schüler gar nicht 
zum Experimentieren ermuntert werden 
mussten. Ganz von selbst wurde vor 

und nach der Schule sowie in den Pausen ausprobiert und geforscht. Und auch in 
den klasseninternen Unterrichtsstunden an den Stationen zeigten die Schüler hohe 
Motivation. Tennisbälle, die ohne Kleber an Flaschenhälsen haften, Murmeln, die un-
terschiedlich schnell über verschieden geformte Bahnen sausen, Stromspannung er-
zeugen mit den eigenen Händen - diese und viele weitere Naturphänomene galt es 
spielerisch zu entdecken und zu erkennen. 
Besonderer Beliebtheit erfreute sich eine schiefe Ballbahn, bei der man Hindernisse 
so aufbauen musste, dass der Ball möglichst lange rollt (siehe Foto). Und auch der 
Kasten, in dem man mit Spiegeln und einer Pferdespielfigur eine ganze Herde galop-
pieren lassen konnte, begeisterte stets viele Schüler.
Durch die Freude am Spielen und am Ausprobieren wurden so naturwissenschaftliche 
Erkenntnisse ohne viele Umwege dargestellt. Wieder einmal zeigte sich: Fernsehen, 
PC und Buch zeigen nur ein Abbild. Kinder aber müssen ihre Welt - am Original - mit 
allen Sinnen erfassen!
Isabell Ackermann

Kunstprojekt am Polizeikreisel
Mit einem bunten Frühlingsbaum gestalteten die Klassen 3 a und 4 a der Johannes-
Obernburger-Grundschule am Polizeikreisel einen attraktiven Blickfang.
Nach den Weihnachtsferien begannen die Schülerinnen und Schüler unter der Lei-
tung von Margarete Bernhard vom Kunstnetz Miltenberg mit den Keramikarbeiten. 
Aus Ton fertigten 44 Grundschüler Schmetterlinge und Blüten für den Metallbaum. 
Nach einer Trocknungszeit von zwei Wochen wurden die Werke bei 900 C gebrannt. 
Danach durften die kleinen Künstler ihre Arbeiten bunt glasieren. Bei einer Auswahl 
von 20 verschiedenen Glasuren war die Entscheidung nicht einfach. Der anschlie-
ßende Glasurbrand bei 1050 C brachte die Farben zum Glänzen.
Mit der dankenswerten Unterstützung zweier Bauhofmitarbeiter wurden 125 Keramik-
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objekte aufgesteckt. Die Finanzierung des Projektes teilen sich die Stadt Obernburg 
und das Kunstnetz Miltenberg.
Zur Erinnerung an das Kunstprojekt durfte jedes Kind einen Schmetterling für den 
eigenen Garten oder Blumentopf individuell gestalten.

Text: Margarete Bernhard; Foto: Stadt Obernburg

Aufnahmeverfahren der Main-Limes-Realschule 
Obernburg für das Schuljahr 2016/ 2017

Neuanmeldungen für die Aufnahme (Klassen 5 bis 10) oder die Teilnahme am Pro-
beunterricht in der Main-Limes-Realschule können zu folgenden Zeiten in der Schule 
vorgenommen werden:
Montag,	 9. Mai 2016	 8:00 – 12:00 Uhr  und  14:00 – 16:00 Uhr
Dienstag,	 10. Mai 2016	 8:00 – 12:00 Uhr  und  14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch,	 11. Mai 2016	 8:00 – 12:00 Uhr  und  14:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag,	 12. Mai 2016	 8:00 – 12:00 Uhr  und  14:00 – 16:00 Uhr
Freitag,	 13. Mai 2016	 8:00 – 11:00 Uhr
Zur Anmeldung sind mitzubringen:
a)	für Grundschüler der 4. Klasse: 	 Übertrittszeugnis
b)	für Mittelschüler der 5. Klasse: 	Halbjahreszeugnis – Die Anmeldung ist vorläufig, 

weil die Eignung für die Realschule im Jahreszeugnis nachgewiesen werden muss.  
(Durchschnitt D / M mindestens 2,5). Das Jahreszeugnis muss deshalb zu Beginn 
der Sommerferien vorgelegt werden. 

c)	für Mittelschüler und Gymnasiasten in eine höhere Jahrgangsstufe der Realschule 
(6 bis 10): Halbjahreszeugnis. Die Anmeldung ist vorläufig, das Jahreszeugnis 
muss zu Beginn der Sommerferien vorgelegt werden. Ein Beratungsgespräch mit 
dem Beratungslehrer muss stattfinden. 
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Außerdem für alle: 
•	Geburtsurkunde oder Familienstammbuch
•	Ein Passfoto
•	Falls vorhanden, Bescheinigungen über Teilleistungsstörungen (LRS/Legas-

thenie)
•	Falls vorhanden den Sorgerechtsbeschluss
Auch für den Probeunterricht ist eine Anmeldung erforderlich! Angemeldete 
Schüler der Grundschule, die im Übertrittszeugnis der Grundschule nicht die Einstu-
fung „geeignet für Realschule / Gymnasium“ bekommen haben, nehmen an einem 
Probeunterricht teil, der von Dienstag, 31. Mai bis Donnerstag, 2. Juni 2016 an der 
Main-Limes-Realschule Obernburg durchgeführt wird. Die Anmeldeformulare sowie 
den Antrag auf Fahrtkostenerstattung finden Sie auf der Schulhomepage.
In Zusammenarbeit mit der Musikschule Obernburg ist für musikalisch interessierte 
Schülerinnen und Schüler der 5. Klasse wieder die Einrichtung einer Orchesterklasse 
geplant. 
Auch im kommenden Schuljahr wird die Nachmittagsbetreuung mit Mittagsverpfle-
gung, Hausaufgabenbetreuung und Freizeitgestaltung angeboten.
Die Main-Limes-Realschule bietet ab der 7. Jahrgangsstufe folgende Wahlpflichtfä-
chergruppen zur Auswahl an:
Wahlpflichtfächergruppe I: Mathematisch-naturwissenschaftlich-technischer 
Bereich. Schwerpunkt in Mathematik, Physik, Chemie, Informationstechnologie mit 
CAD. 
Wahlpflichtfächergruppe II: Wirtschaftswissenschaftlicher Bereich mit Schwer-
punkt in Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen, Wirtschaft und Recht, Informati-
onstechnologie mit Tabellenkalkulation und Datenbanken.
Wahlpflichtfächergruppe IIIa: Sprachlicher Bereich mit Schwerpunkt Franzö-
sisch, Grundlagen in Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen und Informations-
technologie.
Wahlpflichtfächergruppe IIIb: Praktischer Bereich mit Schwerpunkt Haushalt und 
Ernährung, sowie IT (Textverarbeitung, Tabellenkalkulation und Datenbanken)
Beratungslehrer: 	 Herr Andreas Preußer, StRRS
Schulpsychologin: 	 Frau Bianca Hoose, StinRS
Weitere Auskünfte:	 Main-Limes-Realschule Obernburg,
	 Dekaneistr. 2, 63785 Obernburg
	 Telefon: 06022 26430, Fax 06022 264320
	 E-Mail: sekretariat@rsobernburg.de 
	 Homepage: www.realschule-obernburg.de
Lieselotte Siegel, RSDin
Schulleiterin
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Staatliche Realschule Elsenfeld
Anmeldungen von Schülern aus der 4. Klasse Grund- oder 5. Klasse Mittelschule für 
die 05. Jahrgangsstufe der Realschule in der Woche vom 09. Mai bis 13. Mai 2016

Montag bis Freitag jeweils von 09.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag von 13.00 – 16.00 Uhr

Bei Anmeldungen von Schülern aus dem Gymnasium und höheren Klassen der Mit-
telschule gelten die gleichen Anmeldezeiten wie oben!
Weitere Auskünfte erteilt das Sekretariat der Staatlichen Realschule Elsenfeld, 
Dammsfeldstraße 18, 63820 Elsenfeld; Telefon 06022-4215, Fax 06022-649552, E-
mail: sekretariat@rse-online.de
Über die Internetadresse www.rse-online.de können Sie sich über die Aufnahmebe-
dingungen informie-ren und Aufgaben der letzten Jahre zum Probeunterricht herun-
terladen.

Information „Wann ist Rasenmähen erlaubt“ 
Vom Frühjahr bis zum Herbst herrscht in den Gärten Hochbetrieb. Es wird gemäht, 
geschnitten und gejätet. Die warme Jahreszeit ist auch die Zeit der Rasenmäher, die 
in den Gärten vor sich hin brummen. Mit der Ruhe im eigenen Garten ist es dann 
vorbei, wenn ein Nachbar seinen Rasenmäher in Betrieb nimmt. Der monotone Lärm 
dringt durch die geöffneten Fenster des Nachbarn und kann ihn schon mal zur Weiß-
glut bringen.
Seit 2002 gilt die Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung, welche die vorhe-
rige Rasenmäher-Lärmverordnung ablöste. Mit dieser neuen Verordnung wurde eine 
entsprechende europäische Richtlinie (2000/14/EG) in deutsches Recht umgesetzt. 
Die Verordnung schreibt bundeseinheitlich vor, zu welchen Zeiten der Betrieb eines 
Rasenmähers nicht erlaubt ist.
In reinen, allgemeinen und besonderen Wohngebieten, Kleinsiedlungsgebieten, Son-
dergebieten, die der Erholung dienen, Kur- und Klinikgebieten und Gebieten für die 
Fremdenbeherbergung sowie auf dem Gelände von Krankenhäusern und Pflegean-
stalten dürfen im Freien
a)	 folgende Geräte an Sonn- und Feiertagen, sowie werktags von 20.00 Uhr bis 07.00 
Uhr nicht betrieben werden:
	 •	 Rasenmäher (unabhängig, ob der Rasenmäher mit Verbrennungs- oder mit Elek- 
		  tromotor betrieben wird oder ob der Rasenmäher als besonders lärmarm gilt bzw. 
		  mit dem Umweltzeichen versehen ist)
	 •	 Heckenscheren
	 •	 Tragbare Motorkettensägen
	 •	 Beton- und Mörtelmischer
	 •	 Bohrgerät
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	 •	 Heckenschere
	 •	 Rasentrimmer/Rasenkantenschneider (Antrieb jeweils mit Elektromotor)
	 •	 Vertikutierer
	 •	 Schredder/Zerkleinerer(sog. Häcksler)
	 •	 Freischneider mit EG-Umweltzeichen
	 •	 Grastrimmer/Graskantenschneider (Antrieb mit Verbrennungsmotor) mit EG- 
		  Umweltzeichen
	 •	 Laubbläser mit EG-Umweltzeichen
	 •	 Laubsammler mit EG-Umweltzeichen
b)	 folgende Geräte an Sonn- und Feiertagen, sowie werktags von 07.00 bis 09.00 Uhr 
und von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr und von 17.00 Uhr bis 07.00 Uhr nicht betrieben 
werden:
	 •	 Freischneider ohne EG-Umweltzeichen
	 •	 Grastrimmer/Graskantenschneider (Antrieb mit Verbrennungsmotor) ohne EG- 
		  Umweltzeichen
	 •	 Laubbläser ohne EG-Umweltzeichen
	 •	 Laubsammler ohne EG-Umweltzeichen
Eine kommunale Sonderregelung durch Verordnung, nach der die Mittagszeit einem 
besonderen Schutz unterliegt, besteht bei der Stadt Obernburg nicht.
Bei vielen Nachbarrechtsstreitigkeiten kann das Problem durch Gespräche mit dem 
Nachbarn auch ohne die Bemühungen von Ordnungsamt, Polizei, Anwalt oder Ge-
richten aus der Welt geschafft werden. 
-Ordnungsamt-
Martin Roos

17. Regionaler Apfelmarkt in Kleinwallstadt
Anmeldung für interessierte Aussteller bis Mitte Juni möglich!
Jedes Jahr steht am Bayerischen Untermain der zweite Sonntag im Oktober ganz 
im Zeichen des Apfels! 2016 findet der 17. Regionale Apfelmarkt am Sonntag, den 
9. Oktober in der Streuobstgemeinde Kleinwallstadt statt. Er wird von der Regional-
management-INITIATIVE BAYERISCHER UNTERMAIN gemeinsam mit dem Land-
ratsamt Miltenberg und dem Markt Kleinwallstadt organisiert.
Im Mittelpunkt stehen wie jedes Jahr die Erhaltung der heimischen Streuobstwiesen 
sowie der Apfel als typisches regionales Produkt. Mit dem Apfelmarkt bieten die Ver-
anstalter auch 2016 wieder ein Schaufenster für die Präsentation regionaler Produkte. 
Damit soll Appetit für den Verzehr heimischer Apfelprodukte gemacht und so einen 
Beitrag zum Erhalt der Kulturlandschaft am Bayerischen Untermain geliefert werden. 
Geplant ist wieder viel Wissenswertes, Unterhaltsames und Kulinarisches rund um 
das Thema Apfel und Streuobst. Die Lage auf dem Gelände der Josef-Anton-Rohe 
Verbandsschule und somit direkt in unmittelbarer Nähe des Streuobst-Erlebnispfades 
bietet beste Voraussetzungen für einen gelungenen Apfelmarkt. 
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Die Regionalen Apfelmärkte sind mittlerweile eine feste Größe in der Region und zie-
hen Jung und Alt, Klein und Groß an. In den Vorjahren fanden sie unter anderem in 
Aschaffenburg, Alzenau, Großostheim, Heimbuchenthal, Bürgstadt oder Obernburg 
mit Tausenden von Besuchern statt. Mitmachen können Aussteller aus der Region 
Bayerischer Untermain mit Produkten, Dienstleistungen und Informationen rund um 
den Apfel – Voraussetzung ist, dass es sich um Streuobst von heimischen Obstwie-
sen, um Äpfel aus ökologischem Anbau oder um Produkte aus dem sog. kontrollierten 
integrierten Obstanbau handelt.
Anmeldungen interessierter Aussteller sind bis 15. Juni möglich. Informationen 
und Anmeldeformulare können in der Umweltabteilung im Landratsamt Miltenberg 
unter Tel. 09371 501-3040 oder per Mail bei Frau Horlebein (lisa.horlebein@lra-mil.
de) angefordert werden. Im sind die Unterlagen unter www.regionaler-apfelmarkt.de 
abrufbar.
Kontakt: INITIATIVE BAYERISCHER UNTERMAIN – Regionalmanagement, Indus-
triering 7, 63868 Großwallstadt, Markus Seibel, Tel. 06022 26-2180, seibel@baye-
rischer-untermain.de

Bayerischer Bauernverband 
Der Bayerische Bauernverband (BBV) bietet im Juni und Juli an verschiedenen Ter-
minen Mehrtagesfahrten nach Kroatien an. Auf dem Programm stehen neben ei-
ner Stadtbesichtigung von Opatjia Tagesausflüge zur Istrische Halbinsel mit Besich-
tigungen der Städte Porec und Rovinj, ein Ausflug zur Insel Krk mit einer Weinprobe, 
eine Schifffahrt entlang der Opatjia Riviera und ein Besuch bei dem legendären Bür-
germeister von Mošcenice, bekannt durch das Fernsehen. 
Die Fahrten sind für alle Interessierten offen. Informationen und Anmeldung sind an 
der Geschäftsstelle des BBV unter Tel. 06021-4294214 möglich. 

Frauen gründen anders –  
Seminar für Gründerinnen bei der Zentec 

Die Beweggründe für den Schritt in die Selbstständigkeit sind bei Frauen meist an-
ders. Auch die Voraussetzungen einer Gründung unterscheiden sich von denen der 
Männer. Gründerinnen haben ein anderes Risikobewusstsein und gründen oft zu-
nächst in Teilzeit. 
Das Seminar für Gründerinnen geht daher nicht nur auf das Basiswissen für eine Exi-
stenzgründung ein, sondern auch auf die besondere Situation von Gründerinnen. Das 
Seminar wird zwei Mal jährlich von Ilona Bredfeldt, Zentec GmbH, organisiert. Unter-
stützer sind neben den Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises Aschaffenburg 
und Miltenberg, die Arbeitsagentur, die IHK und die HWK. 
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Im Rahmen des Seminars erfahren Sie unter Anderem, ob für Sie eine Existenzgrün-
dung in Frage kommt, welche Vorrausetzungen für eine Gründung gegeben sein müs-
sen, wie der Businessplan aussehen muss, wie Sie ihr Vorhaben finanzieren können 
und was zu einem erfolgreichen Marketing gehört. Zudem wird eine erfolgreiche Grün-
derin von ihren Erfahrungen auf dem Weg in Ihre Selbstständigkeit berichten. 
Teilnehmen können alle Frauen, die sich selbstständig machen möchten. Das Se-
minar kann am 3. Mai oder am 25. Oktober besucht werden. Es findet jeweils von 9 
– 12.40 Uhr statt. Anmeldungen bitte mit Angabe Ihrer Kontaktdaten an gruenderin@
zentec.de oder telefonisch unter 06022/26-0. 

Unternehmersprechtag in der ZENTEC GmbH,  
Großwallstadt

Unterstützung für Existenzgründer und den Mittelstand
Jeden 3. Mittwoch im Monat bieten ehemalige Wirtschaftsexperten Existenzgrün-
dern und mittelständischen Unternehmen honorarfreie Beratung an. Zu den Bera-
tungsschwerpunkten zählen u. a.: Planung- und Finanzierung, Rechnungswesen, 
Optimierung von Organisationsabläufen, Produktion, Vertrieb und Marketing sowie 
Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. Auch die Existenzsicherung und die Unter-
nehmensnachfolge sind Themen der Sprechtage.
Die jeweils einstündigen Beratungsgespräche finden im Zeitraum von 09:00 bis 12:00 
Uhr in den Räumen der ZENTEC GmbH statt.
Nächster Termin: 18. Mai 2016
Anmeldung: Bitte telefonisch oder per E-Mail bei der ZENTEC GmbH
Jutta Wotschak, Telefon: 06022 26-1110, E-Mail: wotschak@zentec.de
Weitere Informationen über die ehemaligen Wirtschaftsexperten der AKTIVSENIOREN
BAYERN e.V.: www.aktivsenioren.de
Ansprechpartner: Dieter Scheffler, Rudolf-Glauber-Straße 31, 97753 Karlstadt,
Telefon 09353 984957, Fax 09353 984958.

Der Ambulante Kinder- und Jugendhospizverein  
stellt sich vor…

Der Ambulante Kinder- und Jugendhospizdienst Aschaffenburg/Miltenberg ist 2009 in 
Trägerschaft des Deutschen Kinderhospizvereines gestartet.
Der Deutsche Kinderhospizverein e.V. wurde 1990 gegründet und betreibt 22 ambu-
lante Dienste. Der Verein finanziert seine Arbeit überwiegend durch Spenden.
Der ambulante Kinderhospizdienst Aschaffenburg/Miltenberg begleitet und unterstützt 
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zahlreiche Familien mit lebensverkürzt erkrankten Kindern im häuslichen Umfeld. Zu 
den Krankheitsbildern der betroffenen Kinder gehören unter anderem Stoffwechseler-
krankungen, Krebs- und Muskelerkrankungen. Einige Kinder haben einen angebore-
nen Gendefekt, der erst nach einigen Lebensjahren in Erscheinung tritt und zu einem 
frühen Tod führt. Das Angebot ist für die Familie kostenlos. 
Ehrenamtliche Mitarbeiter/innen begleiten und unterstützen die gesamte Familie zu 
Hause. In der Regel einmal wöchentlich sind sie mehrere Stunden vor Ort, um An-
sprechpartner/in für das erkrankte Kind/ den Jugendlichen, die Geschwister, die El-
tern, oder die Bezugspersonen zu sein. Auf ihrem Weg in die und mit der Familie er-
fahren Sie kontinuierliche Unterstützung durch das Team des AKHD.  Die Begleitung 
durch den ambulanten Dienst kann sich so auf Wunsch der Familien über viele Jahre 
erstrecken, wo Lebensfreude und Erleben des Alltags im Mittelpunkt stehen. Auch 
eine Begleitung über den Tod der Kinder hinaus versteht der AKHD als seine Aufgabe. 
Neben der Begleitung wird jedoch auch der Selbsthilfegedanken unter den Familien 
gestärkt! Regelmäßig finden Treffen des Austausches und des Miteinanders statt.
Ehrenamtliche Mitarbeiter/innen unterstützen auch in den Bereichen Büro- und Öf-
fentlichkeitsarbeit. Sie leisten beispielsweise Telefondienste, helfen bei Veranstal-
tungsvorbereitungen oder repräsentieren den Dienst bei Vorträgen, an Infoständen 
und bei Spendenübergaben. 
Der Bedarf durch Anfragen betroffener Familien steigt und wir freuen uns, bald wieder 
einen Befähigungskurs anbieten zu können. Befähigungskurs heißt – dass in 90 Stun-
den unterschiedlichster Seminarinhalte ehrenamtliche Hospizbegleiter für unseren 
ambulanten Kinderhospizdienst ausgebildet werden. Wir würden uns freuen, wenn 
Sie sich angesprochen fühlen und mehr über unsere Arbeit erfahren möchten! Spe-
zielle Fachkenntnisse sind nicht erforderlich. Wichtigste Voraussetzungen zu einer 
ehrenamtlichen Mitarbeit ist die Bereitschaft, sich auf die Bedürfnisse der erkrankten 
Kinder und Jugendlichen einzulassen.
Rufen Sie an, schicken Sie eine Mail. Wir werden uns umgehend mit Ihnen in Verbin-
dung setzen und gerne weitere, konkretere Fragen beantworten!
Wir freuen uns auf zahlreiche Interessierte und ein interessantes Kennenlernen!
Claudia Bauer-Herzog & Christine Ries & Tanja Munzinger Rust (Koordinatorinnen)
Silke Huber (Bürokraft und Mutter)
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst, Aschaffenburg/Miltenberg
Goldbacherstr. 39, 63739 Aschaffenburg, Telefon: 06021 - 459 16 77
Web: http://aschaffenburg-miltenberg.deutscher-kinderhospizverein.de
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Wer lächelt, statt zu toben,

ist immer der Stärkere.
Weisheit aus Japan

„Der Mai ist gekommen ...
Wir wollen den Wonnemonat mit Musik und Gesang begrüßen und laden 

dazu alle sangesfreudigen Seniorinnen und Senioren herzlich ein am
Dienstag, 3. Mai, 14.30 Uhr ins Pfarrheim „Pia Fidelis“.

Anschließend lassen wir den Nachmittag mit Kaffee, Kuchen, gemütlichem 
Beisammensein und guter Unterhaltung ausklingen.

Fahrdienstbedarf bitte bei Rita Reichert, Tel. 9317, melden.
 

Die diesjährige Dekanatswallfahrt führt am 19. Mai nach Mainz. 
Abfahrt um 10 Uhr Haltestelle Ferienstraße in Eisenbach, danach die 
Haltestellen Miltenberger Straße, Lindenstraße „Kult“ und Stadthalle. 

Rückkunft ca. 20 Uhr. Fahrpreis 15 €. 
Verbindliche Anmeldung sofort bei Rita Reichert, Tel. 9317.



Seite 18

Veranstaltungen im Mai
Wann? Wer? Was? Wo?
Sonntag,
01.05.2016

Naturfreunde 
Eisenbach

Maifeier Naturfreundehaus 

Sonntag,
01.05.2016

Waldhausverein Maifeier Waldhaus 
Obernburg 

Sonntag,
01.05.2016

Spessartbund
Obernburg

12 km 
Wanderführer
Szidzek

„HG“-Weg: 
Volkersbrunn -
Ebersbach

Dienstag,
03.05.2016
19 Uhr 

Pfarrei 
St. Johannes der Täufer

Flurgang zur
Baumschule 
Geißler

Donnerstag,
05.05.2016
10 Uhr 

Pfarreiengemeinschaft 
Lumen Christi

Christi Himmelfahrt 
Prozession 
von Eisenbach
nach Mömlingen

Freitag,
06.05.2016

Johannes-Obernburger- 
Grund- und Mittelschule

Spendenlauf 

Freitag,
06.05.2016

AK Kul-Tour Matthias Tretter 
& Sven Kemmler-
Schottenabend
-Zwei Stunden mit 
nichts drunter

Kleinkunstbühne
Kochsmühle

Sonntag,
08.05.2016

Stadt Obernburg 
und Bildungsforum 

XI. Römerlauf

Mittwoch,
11.05.2016

Spessartbund
Obernburg

6 km Wanderführer 
Szidzek

Klingenberg – 
Sonnenweg 
(Burgschenke)

Mittwoch,
11.05.2016 
18.30 Uhr

Musikschule
Obernburg

Vorbereitungs-
vorspiel
Jugend musiziert

Vortragssaal 
Musikschule

Samstag,
15.05.2016

Heimat- und Verkehr-
verein Eisenbach

Museumsfest Heimatmuseum 
Eisenbach 

Sonntag,
16.05.2016

Spessartbund
Obernburg

14 km Wander-
führer Weigand B.

Heigenbrücken -
Engländer

Mittwoch,
25.05.2016

BRK Blutspende Stadthalle 
Obernburg



Seite 19

Sonntag,
29.05.2016

Stadt Obernburg 
und Gewerbeverein 

8. Käferplage mit
verkaufsoffenem
Sonntag

Sonntag,
29.05.2016

Spessartbund
Obernburg

16 km Wander-
führer Szidzek

Eulbach – Dorf Er-
bach- Habermans-
kreuz

Sonntag,
29.05.2016
9 Uhr 

Pfarrei St. Johannes der 
Täufer

Messfeier und 
Fronleichnamspro-
zession

Pfarrkirche 
St. Johannes der
Täufer Eisenbach

 

Die Polizei informiert – Fahrraddiebstähle  
Guter Rat für Ihr Rad ist nicht teuer oder Fahrraddiebe machen keine Pause.
Seit April 2015 wurden im Bereich des Altlandkreises Obernburg a.Main 70 Fahr-
raddiebstähle angezeigt.  Allein 40% davon wurden in Elsenfeld (der Schwerpunkt 
war dabei nicht der Bahnhof) und Kleinwallstadt verübt. Der größte Teil der Räder 
war nicht oder unzureichend gesichert, und so hatten es die Diebe leicht. Etwa ein 
Drittel der gestohlenen Bikes waren mit einem Schloss oder ähnlichen Maßnahmen 
gesichert, standen aber zum Teil wenig beobachtet und für längere Zeit an „sehr un-
günstigen“ Orten. Die Gesamtdiebstahlssumme erreichte dabei eine erschreckende 
Höhe von ca. 40.000 Euro. Nur etwa 30% der Zweiräder konnten wieder beigebracht 
werden. Für konkrete Beschreibungen sind Fahrradpässe leicht zu erhalten bzw. über 
das Internet abzurufen und z. B. auf dem Smartphone zu speichern. So können für 
den Fall der Fälle detaillierte Daten griffbereit gehalten werden. 
Es gibt nur einen Weg, sein fahrbares Eigentum besser zu schützen und der heißt -> 
Information!
Wir, von der Polizeiinspektion Obernburg a. Main, bieten allen interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern kostenlose Info-Gespräche an. Die Dienststelle verfügt über eine 
Beamtin, die für fast alle Fahrraddiebstahlsanzeigen die Verantwortung trägt und sich 
gerne auch für Sie Zeit nimmt: Polizeihauptmeisterin Katja Heinz, Tel. 06022/629-180
Am Samstag, 7.5.2016, ist von 10 - 14 Uhr ein Aktionstag geplant: 

in Mömlingen, Bahnhofstr. 24, Parkplatz vor der Fa. Intersport Wolfstetter
Hier besteht in Zusammenarbeit mit dem Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club 
(ADFC) sowie der Fa. Wolfstetter die Möglichkeit u. a.

-	 wichtige Informationen zu erhalten (Gespräche und Material zum Thema Prä- 
	 vention gegen Fahrraddiebstahl und für Sicherungsmaßnahmen) und
-	 eine Codierung Ihres Rades durch den ADFC vornehmen zu lassen (Kosten: 12 Euro).

Nutzen Sie die angebotenen Möglichkeiten, und werden Sie aktiv für Ihr gutes Rad!
Dieter Strecker, Sachbearbeiter Öffentlichkeitsarbeit, Polizeiinspektion Obernburg
Miltenberger Straße 13, 63785 Obernburg am Main, Tel.: 06022 / 629-151, E-Mail: 
dieter.strecker@polizei.bayern.de.
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KLB - Kreis Miltenberg
Herzliche Einladung zur Maiandacht am So. 8. Mai 2016
Wir feiern in diesem Jahr die Maiandacht in Mömlingen in der Barockkirche St. Martin 
um 18:30 Uhr.
Der gemischte Chor aus Eisenbach umrahmt diese feierliche Maiandacht mit beson-
deren Marienliedern, mitgestaltet wird sie von Wortgottesdienstleitern und KLB Mit-
gliedern Bruno und Sieglinde Giegerich.
Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft der KLB
Ihre Bekannten und Freunde sind ebenfalls herzlich eingeladen.
Giesela Fuchs, Vorsitzende	 Burkard Rüth, Vorsitzender
    	

Notdienste
BRK-Rettungsdienst für Krankenwagen, Notarzt, Feuerwehr Telefon 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116 117
Ärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Erlenbach
Service des Ärzteverbundes Maindoc im Medizinischen Versorgungszentrum am Kli-
nikum Erlenbach: Bei akuten Erkrankungen ist die ambulante medizinische Versor-
gung zu Zeiten sichergestellt, in denen die hausärztlichen Praxen in der Regel nicht 
besetzt sind: 
Mittwoch und Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 9.00 bis 13.00 Uhr und von 15.00 bis 19.00 Uhr.
Die Notaufnahme des Klinikums bleibt weiterhin die Anlaufstelle für Notfälle, bei de-
nen eine stationäre Aufnahme absehbar ist. 
Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach
Wochenende, 30.04./01.05. und Mittwoch, 04.05.16	
Dr. Kaiser-Heiermann, Frühlingstr. 10, Mönchberg	 Tel. 09374/2667
Do. + Fr., 05./06.05.16	
Dr. Grote, Miltenberger Str. 1 a, Obernburg 	 Tel. 623650
Wochenende, 07./08.05.16 Mittwoch, 11.05.16	
Dr. Wagner, Beethovenstr. 2, Wörth 	 Tel. 09372/73375
Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen 
Zeit besteht Rufbereitschaft Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr
Notdienstplan der Apotheken
29.04.16	 Linden-Apotheke, Lindenstraße 29, Erlenbach
30.04.16	 Römer-Apotheke, Römerstr. 43, Obernburg
01.05.16	 Eichen-Apotheke, Eichenweg 1, Obernburg
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02.05.16	 Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
03.05.16	 Maintal-Apotheke, Bahnhofstr. 14, Sulzbach
04.05.16	 Josef-Apotheke, Hauptstr. 198, Leidersbach
	 Apotheke Eschau, Elsavstr. 95, Eschau
05.05.16	 Schwanen-Apotheke, Rathausstr. 4, Klingenberg
06.05.16	 Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
07.05.16	 Stadt-Apotheke, Elsenfelder Str. 3, Erlenbach
08.05.16	 Post-Apotheke, Bachstr. 22, Großostheim
09.05.16	 Franken-Apotheke, Odenwaldstr. 8, Wörth
10.05.16	 Alte Stadt-Apotheke, Römerstr. 35, Obernburg
11.05.16	 Bachgau-Apotheke, Breite Str. 47, Großostheim
12.05.16	 Markt-Apotheke, Fährstr. 2, Kleinwallstadt
13.05.16	 Elsava-Apotheke, Marienstr. 30, Elsenfeld
Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8:00 Uhr und endet um 8:00 
Uhr des folgenden Tages 
Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken im Pflegezentrum Obern-
burg, Frau Geipel Telefon 70 95 20
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige Erlenbach, Telefon 
09372/9400075 oder www.seniorenberatung-mil.de
Bundesweites Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ Tel. 08 00 - 0 11 60 16 oder 
www.hilfetelefon.de
Stiftung Hilfe in Not hilft Menschen, die unverschuldet in eine Notlage geraten sind, 
sei es durch schwere Schicksalsschläge, Krankheiten oder andere Gründe.
Info im Internet: www.stiftung-hilfe-in-not.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkran-
ken und sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, 
Unterstützung und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 www.hospizverein-
miltenberg.de
Beratungsstelle für seelische Gesundheit und Lebenskrisen in Miltenberg 
Sozialpsychiatrischer  Dienst der AWO Unterfranken e.V.
Brückenstraße 19, Miltenberg, Tel. 09371/80325, Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 -15 Uhr
eMail: spdi-miltenberg@awo-unterfranken.de

Versorgungseinrichtungen
Bei Störungen: 
Gas:	 Gasversorgung Unterfranken GmbH, Telefon 09372/5085, 
	 Störungsdienst: 0941/28003355
Strom: 	EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 
	 Störungsdienst: 0171/5185592
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Wasser: 
Während den Dienstzeiten Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.30 Uhr, Freitag 
von 7.00 bis 12.00 Uhr, Wasserwart Herr Bernard, Telefon 0175/6121655 oder Bauhof 
der Stadt Obernburg Telefon 12 18
Außerhalb der Dienstzeiten = Notdienst Zweckverband AMME, Erlenbach
Notfall-Service	  	 Trinkwasserversorgung Telefon 0160/96314460
Notfall-Service		  Abwasserentsorgung Telefon 0160/96 31 44 41
Defekte Straßenlaternen:
EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 oder strassen-
lampendefekt@ezv-energie.de Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es ist hilfreich, 
wenn die Nummer der defekten Straßenlaterne genannt wird. 
Breitband-/Glasfaserkabel-Internet:
EZV, EchtZeitVerbindung, Telefon 09372/94550, Entstörungsdienst, Telefon 
09372/9455-55

Keinen Almosenturm im Briefkasten? 
Sie haben keinen Almosenturm erhalten? Dann wenden Sie sich bitte an das 
Main-Echo unter der Telefonnummer 06021/396309 oder Email an beilagen@
main-echo.de. Die zuständigen Mitarbeiter beliefern Sie so schnell wie möglich. 
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ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Mittwoch, 04.05.2016, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128
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